
Impulse der Weltmissionskonferenz 2018 in Arusha/
Tansania standen im Mittelpunkt der diesjährigen 
AMD-Delegiertenversammlung, die im Mai in Hof-
geismar stattfand. Beeindruckende Vorträge und Bibel-
arbeiten, u.a. von Bischof Dr. Hans-Jürgen Abromeit 
(Nordkirche) und Prof. Dr. Rüdiger Gebhardt (CVJM- 
Hochschule), wurden ergänzt durch einen Gebetsabend 
mit Beispielen konkreter Christus-Nachfolge. Texte der 
Delegiertenversammlung sowie weitere Aspekte des 
Themas sind in der Ausgabe 4/2018 der AMD-Zeitschrift 
„Brennpunkt Gemeinde“ dokumentiert.

Foto: AMD-Generalsekretär OKR Dr. Erhard Berneburg 
bei der Eröffnung der Delegiertenversammlung.

Foto: Auch der EKD-Ratsvorsitzende Landesbischof Dr. 
Heinrich Bedford-Strohm informierte sich auf dem Katho-
likentag am Fresh X-Stand.



„Der Tag war eine Inspiration für mein eigenes geistliches 
Leben - ich habe neue Kontakte geknüpft - über Schwächen 
zu reden fühlt sich gut an - ich wurde neu ermutigt, auch in 
meiner Gemeinde gabenorientiert zu arbeiten - ich möchte 
auch die Visionen anderer fördern und unterstützen“, so 
lauteten einige der Rückmeldungen auf die diesjährige 
Tagung der AMD-Start-Up-Scene in Kassel.

Gemeinsam mit „Versicherer im Raum der Kirchen“ hat 
Dr. Werner Engel, AMD-Referent für missionarische 
Bildung, Theologiestudierende, Vikar*innen und Pfar-
rer*innen in den ersten Dienstjahren zu diesem Seminartag 
eingeladen, in dem das eigene Profil entdeckt, geschärft 
und betrachtet werden konnte.

Wie leite ich? Welche Gaben habe ich? Wie lebe ich 
meine Spiritualität? Und was macht das alles mit meiner 
Gemeindearbeit? Fragen wie diese bildeten das Grundge-
rüst und den Ausgangspunkt der Tagung, die diesmal vor 
allem die innere Entwicklung der Teilnehmenden im Fokus 
hatte und deren Stärker sicherlich auch in der Möglichkeit 
zum persönlichen Austausch und in den Gesprächen unter 
(angehenden) Kolleg*innen liegt.

Im kommenden Jahr 2019 wird sich die Start-Up-Scene 
unter der Überschrift „Glaube IM Amt oder Glaube ODER 
Amt?“ treffen.

„Wie machen‘s die anderen?“ Der Blick über den (lan-
deskirchlichen) Tellerrand stand im Mittelpunkt der 
diesjährigen AMD-Fachtagung Evangelisation im Januar 
2018. Schon der Tagungsort öffnete neue Horizonte: ICF 
Karlsruhe steht für International Christian Fellowship; und 
das leitende Pastorenpaar Sybille und Steffen Beck stellte 
den Teilnehmenden ihre Arbeit vor. Yassir Eric, ursprüng-
lich Muslim und Mitglied einer islamistischen Organisati-
on, berichtete von seiner Arbeit als Brückenbauer zwischen 
„geborenen Christen“ und Konvertiten aus dem Islam; 
Pfarrer Dr. Hanna Josua gab Einblick in die arabische evan-
gelische Gemeinde in Stuttgart. Weitere Impulse kamen per 
Videoeinspielung: von Johannes Hartl aus dem Gebetshaus 
Augsburg und Peter Wenz vom Gospelforum Stuttgart. Im 
nächsten Jahr steht das Thema „Digitale Wege der Evange-
lisation“ auf dem Programm.

„Ich hab nun 28 Jahr, seit ich Doktor geworden bin, stetig 
in der Biblia gelesen und daraus gepredigt, doch bin ich 
ihrer nicht mächtig und find‘ noch alle Tage etwas Neues 
drinnen.“ - so Martin Luther. Die AMD hilft Menschen 
und Gemeinden, mit der Bibel vertraut zu werden.

Die ökumenische Bibelwoche 2018/2019 hat den Philip-
perbrief zum Thema. Dazu bietet die AMD in Kooperati-
on mit anderen Partnern nicht nur das bewährte Arbeits-
material, sondern darüber hinaus auch ein Heft zum Bible 
Art Journaling: das „Praise & Pray“-Heft.

Eine neue Publikation hat Kerstin Offermann, AMD-Re-
ferentin für missionarische Bibelarbeit, mit dem An-
dachtsheft „Meine Woche mit der Bibel“ gestaltet. Wer 
die Bibelwoche für sich allein gestalten will, kann durch 
Gedankenanregungen und Einstiegsfragen unterstützt 
eine Woche lang intensiv in die Texte eintauchen. Die 
Broschüre kann bei der AMD kostenlos bestellt oder auf 
der AMD-Webseite heruntergeladen werden.

Zum 1. Januar 2019 ist geplant, die Geschäftsstelle der 
AMD in der neu zu gründenden „Evangelischen Arbeits-
stelle für missionarische Kirchenentwicklung und diako-
nische Profilbildung“ aufgehen zu lassen, ein gemeinsa-
mes Projekt der AMD, der Diakonie Deutschland und der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). 

Die zweimonatlich erscheinende Zeitschrift der AMD hat 
in diesem Jahr wieder einige der oben genannten Themen 
und Projekte begleitet, wie Evangelisation oder Nachfol-
ge.
Eine Serie der beiliegenden Studienbriefe befasst sich mit 
aktuellen naturwissenschaftlichen Erkenntnissen, wie der 
Hirnforschung, synthetischer Biologie, künstlicher Intel-
ligenz oder dem Transhumanismus, und deren Verhältnis 
zum christlichen Glauben.
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